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Liebe Leserin, lieber Leser, 

A U S G A B E  7  
F eb r u a r  2 0 1 4  

ROTER HAHN 

die letzten beiden Sitzungswochen des Bundestages waren 

überaus turbulent: Der Fall Edathy entwickelte sich zu einer 

schweren Koalitionskrise, der frühere Innen- und dann 

Landwirtschaftsminister Friedrich (CSU) musste zurücktreten, 

weil er Dienstgeheimnisse an SPD-Chef Gabriel 

ausgeplaudert hatte, der wiederum weitere Parteifreunde 

einweihte. Die CSU forderte nun auch ein Opfer von der SPD, 

doch Fraktionschef Oppermann ist immer noch im Amt, obwohl er in der Sache 

mehrfach die Unwahrheit gesagt hat. Ausgang offen. Mehr als zwei Jahre nach der 

Aufdeckung der NSU-Mordserie beschäftigte sich das Parlament auch mit den 

Schlussfolgerungen des danach gebildeten Untersuchungsausschusses. Bislang 

wurde davon leider nur wenig umgesetzt. Die überfällige Einsetzung eines neuen 

Untersuchungsausschusses zur Abhör-Affäre des amerikanischen Geheimdienstes 

NSA scheitert bislang vor allem an der CDU, die einen möglichst laschen 

Untersuchungsauftrag haben und vor allem verhindern will, dass Edward Snowden 

als Zeuge vernommen wird. Und zu allem Überfluss gab es dann noch einen 

Beschluss von CDU/CSU und SPD, dass die Diäten der Abgeordneten bis Anfang 2015 

um sage und schreibe 830 Euro im Monat erhöht werden sollen. Das ist durch nichts 

zu rechtfertigen, und deshalb habe ich gegen das entsprechende Gesetz gestimmt. 

Da wir das Geld aber dennoch bekommen, werden wir unsere Spendentätigkeit 

deutlich verstärken und darüber wird demnächst auch hier berichtet, 

Ihr / Euer 

 

 

Der zur Verfügung stehende Platz lässt nur Schlagzeilen über ein Thema zu, das momen-
tan viele Schlagzeilen produziert. Am 17. Februar gab es die erste Rede von André Hahn 
im Bundestag: Die olympischen Spiele und ihre Verknüpfung mit der Politik standen im 
Mittelpunkt der Debatte. Glückwünsche zu dieser Rede gab es anschließend von vielen 
Seiten. Warum? schauen Sie selbst — Text und Ton sind auf seiner Homepage. 

Insgesamt sechs Fragen zum Sport stellte André Hahn in den vergangenen Wochen der 
Bundesregierung, eine Anfrage zur Zukunft des Leistungssportes am  Olympiastützpunkt 
Altenberg, drei Anfragen zur Arbeit des Vereins Doping-Opfer-Hilfe e.V. und dessen Un-
terstützung durch den Bund, eine Anfrage zur unterschiedlichen Höhe der Trainerprä-
mien bei Olympia und den Paralympics sowie eine Anfrage zu dem sich auf 42 Milliarden 
bezifferten Sanierungsstau an den Sportstätten in Deutschland. Die z.T. unbefriedigen-
den oder auch unakzeptablen Antworten finden Sie auf seiner Homepage. Hinzu kommt 
eine Kleine Anfrage der Linksfraktion „Konsequenzen aus der Studie Doping in Deutsch-
land von 1950 bis heute aus historisch-soziologischer Sicht im Kontext ethischer Legiti-
mation“ (Drucksache 18/517). Mit der Antwort ist Ende Februar zu rechnen. 

Sport in Schlagzeilen 
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03.03., 17:30 Uhr 

Stadt-Parteitag DIE LINKE 
Pirna 

Aktivsportzentrum, Rottwern-
dorfer Str. 56 B, 01796 Pirna 

* 

04.03., 11:00 Uhr 

Pressefrühstück im neuen 
Wahlkreisbüro in Meißen  

Ein Haus für Viele(s), Dresde-
ner Str. 13, 01662 Meißen 

* 

04.03., 15 Uhr 

Arbeitsbesuch im Kranken-
haus Sebnitz 

* 

04.03., 16:30-18:30 Uhr 

Bürgersprechstunde im Wahl-
kreisbüro Sebnitz 

Lange Straße 32, 01855 Sebnitz 

* 

05.03.,  11:00 Uhr 

Pressefrühstück im neuen 
Wahlkreisbüro in Pirna 

Lauterbachstr. 4, 01796 Pirna 

* 

05.03., 18:00 Uhr   

 Politischer Aschermittwoch 

Stadtkulturhaus, Lutherstr. 2, 
01705 Freital 

* 

06.03.-11.03. 

Reise zu den Paralympics 

Sotschi, Russland 

* 

11.-14.03. 

Sitzungswoche  

Bundestag, Berlin  

* 

15.03. 

Landes-Parteitag DIE LINKE 
Sachsen 

Dresden, Flughafen 

* 

17.-21.03. 

Sitzungswoche 

Bundestag, Berlin 
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/005/1800517.pdf
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IN KÜRZE 

Am 20. Februar war André Hahn 
in der digitalen Bürgersprech-
stunde von politik-digital.de zu 
Gast. Knapp 50 Minuten lang 
beantwortete er Fragen zu den 
Olympischen Winterspielen in 
Sotschi, zur parlamentarischen 
Kontrolle der Geheimdienste und 
zu seinem Wahlkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. Den Mit-
schnitt finden Sie auf www.andre
-hahn.eu 

* 
71 Fragen zu ganz unterschiedli-
chen Themen haben die Abge-
ordneten für die Fragestunde 
des Bundestages am Mittwoch, 
12. Februar 2014, eingereicht. 
André Hahn wollte von der Bun-
desregierung erfahren, wie repa-
raturbedürftig das deutsche 
Schienennetz ist, und wie hoch 
die Investitionen in die Infra-
struktur der Bahn in den kom-
menden Jahren sein werden. Die 
Antworten finden Sie auf seiner 
Homepage. 

* 

Sachsen hat 16 Bundestagswahl-
kreise, aber nur acht Abgeordne-
te von den LINKEN. Deswegen 
beschloss die Landesgruppe mit 
vereinten Kräften die Einrichtung 
weiterer Büros in Leipzig, Görlitz, 
Plauen und Meißen. Für die Be-
treuung des Landkreises Meißen 
übernahm André Hahn die Ver-
antwortung, als Mitarbeiter wird 
hier künftig Lutz Richter tätig 
sein. 

   

                   

 Ein Kandidat für die Wahl in den Kreistag am 25. Mai 

Mit André Hahns Einzug in den 
Deutschen Bundestag mag so 
mancher seiner politischen 
Kontrahenten die Hoffnung 
verbunden haben, den lästigen 
linken „Störenfried“ aus 
Gohrisch, der immerzu alles 
kritisch hinterfragt und dann 
auch noch konkrete Alternati-
ven vorschlägt, spätestens am 
25. Mai 2014 loszuwerden. 
Nein, diesen „Gefallen“ wird André Hahn niemandem tun. Auch als Mitglied 
des Bundestages will er weiterhin im Kreistag linke Politik machen. Bei der 
Aufstellung der Kandidaten für die 13 Kreistagswahlkreise am 1. Februar in 
Dippoldiswalde erzielte André Hahn mit 98,7 % ein ausgezeichnetes Ergebnis. 
Er tritt wieder im Wahlkreis Pirna 2 an. DIE LINKE im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge geht gut aufgestellt mit vielen erfahrenen und neuen 
Kandidaten in den Wahlkampf. 

Vor den Versammlungsteilnehmern berichtete André Hahn von seinen ersten 
Monaten im Bundestag. Enttäuschung mache sich breit, wenn die große Koa-
lition in vielen Teilen doch nur die Politik von Schwarz-Gelb fortführe. „Jedem 
positiven Ansatz folgt ein Pferdefuß, ein ja, aber… -  beim Mindestlohn, der 
Mütterrente, einer höheren Rente für Geringverdiener“, so André Hahn und 
befürchtet  z.B. auch für Viele faktisch unerreichbare Zugangsbedingungen für 
einen abschlagsfreien Renteneintritt mit 63 Jahren.  „Große Koalition – kleine 
Veränderungen“ – so ließe sich das Ganze zusammenfassen. Seine problemlo-
se Wahl in das Geheimdienst-Kontrollgremium - wobei zufälligerweise sein 
Kontrahent MdB Klaus Brähmig (CDU) als Leiter der Wahlkommission amtier-
te -  kommentierte er mit den Worten: „Es kann daran gelegen haben, dass 
sie mich noch nicht kennen.“  Mit ihm werde nicht zu spaßen sein und er wol-
le sich nicht mit halbherzigen Antworten abspeisen lassen. Wir glauben es 
ihm aufs Wort!      Text: Anja Oehm, Foto: Lutz Richter 

Tourismus für Alle 

Zu ihrem ersten Parlamentarischen Abend lud die Nationale Koordinations-
stelle Tourismus für Alle (NatKo) am 18. Februar in die Landesvertretung 
Brandenburg in Berlin ein, und rund 20 Bundestagsabgeordnete aus allen 
Fraktionen sowie zahlreiche VertreterInnen der Tourismuswirtschaft und aus 
der Behindertenselbsthilfe kamen. NatKo-Vorsitzender Dr. Rüdiger Leidner 
verwies in seiner Ansprache vor den 60 Anwesenden auf die Ergebnisse der 
vor 15 Jahren gegründeten NatKo sowie auf aktuelle Aufgaben und Probleme. 
In ihren Grußworten betonten Brandenburgs Wirtschaftsminister Ralf Chris-
toffers (DIE LINKE), die Vorsitzende des Tourismusausschusses Heike Brehmer 
(CDU) und die Bundesbehindertenbeauftragte Verena Bentele die Bedeutung 
der Schaffung von Barrierefreiheit in der gesamten touristischen Servicekette 
als eine Voraussetzung für die Teilhabe am Tourismus für Alle und sicherten 
der Natko eine noch intensivere Zusammenarbeit und Unterstützung zu. Aus-
drücklich würdigte die Abgeordnete Brehmer das Engagement des ebenfalls 
anwesenden ehemaligen Abgeordneten Ilja Seifert in den vergangenen acht 
Jahren auf diesem Gebiet im Bundestag. André Hahn sagte der NatKo und 
anderen Anwesenden zu, sich als stellvertretendes Mitglied des Tourismus-
ausschusses aktiv dafür einzusetzen, dass künftig alle Menschen mit und ohne 
Behinderungen möglichst barrierefrei reisen können. 

http://politik-digital.de/digitale-buergersprechstunde-mit-dr-andre-hahn-die-linke/
http://www.andre-hahn.eu/?p=4271
http://www.natko.de/

